
2. Übung (02.–06. November 2020)

Algorithmen und Datenstrukturen
Aufgabe 1 (AGS 2.2.46)
Geben Sie für jedes der folgenden Syntaxdiagrammsysteme einige erzeugte Wörter an. Nutzen
Sie dazu den Rücksprungalgorithmus. Das Startdiagramm hat jeweils die Bezeichnung 𝑆.
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Aufgabe 2 (AGS 2.2.6 b, a ⋆)
(a) Zeigen Sie mit Hilfe des Rücksprungalgorithmus, dass das Wort aaaaccbdbb zu der durch

das folgende Syntaxdiagrammsystem definierten Sprache gehört. Fertigen Sie ein entspre-
chendes Markenprotokoll an. 𝑆 ist das Startdiagramm.
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(b) Gegeben sei die folgende Sprache: 𝐿 = {a2𝑖cb3𝑖c𝑘d2𝑘+1 | 𝑖 > 0, 𝑘 ≥ 0}. Geben Sie für 𝐿
ein System von Syntaxdiagrammen an, welches genau diese Sprache erzeugt.

Aufgabe 3 (AGS 2.2.58 b, a ⋆)
(a) Gegeben sei die EBNF-Definition ℰ = (𝑉 , 𝛴, 𝑆, 𝑅) mit 𝑉 = {𝑆, 𝐴, 𝐵}, 𝛴 = {a, b, c, d} und

𝑅 = { 𝑆 ∶∶= 𝐴 ̂{ 𝐵 ̂}, 𝐴 ∶∶= a𝐴 ̂( bc ̂| d ̂), 𝐵 ∶∶= ̂[ 𝐵 ̂] b }. Übersetzen Sie ℰ gemäß
der Übersetzungsvorschrift trans aus der Vorlesung in ein System von Syntaxdiagrammen
und geben Sie das Startdiagramm an. Sie müssen keine Zwischenschritte, sondern können
direkt das übersetzte Syntaxdiagrammsystem angeben.

(b) Gegeben sei die Sprache 𝐿 = {(ab)𝑛c𝑚+1d𝑘b𝑛+𝑚 ∣ 𝑛, 𝑚 ≥ 0, 𝑘 ≥ 1}. Geben Sie eine
EBNF-Definition ℰ an, sodass 𝑊(ℰ) = 𝐿.
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Zusatzaufgabe 1 (AGS 2.2.3)
(a) Beschreiben Sie mit Hilfe eines Syntaxdiagrammsystems 𝒰 nichtleere Palindrome über

dem Alphabet {a, b, c} (Wörter, die vorwärts und rückwärts gelesen gleich sind, z.B. aa,
ababa).

(b) Zeigen Sie mithilfe des Rücksprungalgorithmus, dass acacbcaca und abba Palindrome
sind.

Zusatzaufgabe 2 (AGS 2.2.57 ⋆)
(a) Gegeben sei die Sprache 𝐿 = {(ab)𝑛+1a𝑚c𝑛(aa)𝑘bb(cc)𝑘 ∣ 𝑛, 𝑚 ≥ 0, 𝑘 ≥ 1}. Geben Sie ein

System von Syntaxdiagrammen 𝒰 an, das die Sprache 𝐿 erzeugt. Notieren Sie den Namen
des Startdiagramms von 𝒰.

(b) Gegeben sei die EBNF-Definition ℰ = (𝑉 , 𝛴, 𝐴, 𝑅) mit 𝑉 = {𝑆, 𝐴, 𝐵}, 𝛴 = {a, b, c, d}
und

𝑅 = { 𝑆 ∶∶= 𝐴 ̂[𝐵 ̂], 𝐴 ∶∶= ̂{ 𝐴 ̂(ab ̂|c ̂) ̂}, 𝐵 ∶∶= d ̂[ 𝐵 ̂] c }.

Übersetzen Sie ℰ gemäß der Übersetzungsvorschrift trans aus der Vorlesung in ein System
von Syntaxdiagrammen und geben Sie das Startdiagramm an. Sie müssen keine Zwischen-
schritte angeben.
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